
lieh einen Tätigkeits- und Kassenbericht. A ußer­
dem berichten die Revisoren über ihre Tätigkeit. 
Die Landes- (Provinzial-) Delegiertenkonferenz 
beschließt über die Abnahme dieser Berichte.

P a r t e i t a g  

§ 17
(1) P arte itage  finden nach Bedarf, in der Regel jä h r­

lich, sta tt. Die Zahl der Delegierten bestim m t die 
W ahlordnung, die vom P arte ivorstand  erlassen 
wird.

(2) Die Delegierten werden von den Landes- (Provin­
zial-) Konferenzen gewählt.

(3) Der P a rte itag  muß un ter Angabe der Tagesord­
nung m it einer F ris t von mindestens zwei M onaten 
durch den P arte ivorstand  einberufen werden.

(4) Der P a rte itag  beschließt über die Vorlagen des 
Parteivorstandes und die A nträge der O rtsgrup­
pen, der Kreise, der Bezirke, der Landes- (Provin­
zial-) Verbände, der Delegierten.

(5) Der P a rte itag  wählt die zwei Parteivorsitzenden 
m it gleichen Rechten und die anderen M itglieder 
des Parteivorstandes sowie die Revisionskommis­
sion. Der Parte ivorstand  e rs ta tte t dem P a rte itag  
einen Tätigkeits- und Kassenbericht. Außerdem  
berichtet die Revisionskommission über ihre T ätig ­
keit. Der P arte itag  beschließt über die Abnahm e 
dieser Berichte. E r beschließt ferner über Be­
rufungen gegen Entscheidungen der Schieds­
gerichte.

P a r t e i v o r s t a n d  

§ 18
Die P a rte i w ird von dem P arte ivorstand  geleitet. 
E r  besteht aus achtzig M itgliedern. Dem Parte i-
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